
Name und Anschrift des Bieters      Angebotsschreiben ( B )                      
          Vergabeart 

           Öffentl. Ausschreibung 

           Beschränkte Ausschreibung 

           Freihändige Vergabe 

           Offenes Verfahren 

           Nicht offenes Verfahren 

           Verhandlungsverfahren 

 
        Zuschlagsfrist endet am:  12.03.2018 

 
 
Bauherr: Oberpfälzer Waldverein 
Zweigverein Schwandorf e.V. 
vertreten durch Herrn Erwin Mayer 
Adresse: Hertzstr. 15 
92421 Schwandorf 
 
 
  
Ihr Zeichen   Unser Zeichen   Telefon   Ort, Datum 
 
            

A N G E B O T 
 

Baumaßnahme :  Änderung und Nutzungsänderung eines  

                          bestehenden Stadtmauerhauses (Türmerhaus) Blasturmgasse 3,  
                          92421 Schwandorf, Fl.Nr. (4760) 126 

 

Angebot für: Elektroinstallation  

 
Zu Ihrer Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes vom 26.01.2018 

 

 
 Besondere Vertragsbedingungen 

 
 Zusätzliche Vertragsbedingungen 

 
 Leistungsbeschreibung 

 
 Angaben zur Preisermittlung- KFB VE 1a, 1b  

 
 Aufgliederung wichtiger Einheitspreise – KFB VE 1c 

 
 Erklärung betr. Nachunternehmer und Lohntarife und Illegalenbeschäftigung 

 
 Verzeichnis und Erklärung betr. Bietergemeinschaft (vgl. Bewerbungsbedingungen Nr.5) 

 
 Lohngleitklausel (Anlage zu BVB) 

 

 Pläne/Zeichnungen: Ausführungspläne M=1/50, Grundrisse EG, OG, Schnitt, Ansichten; 

Genehmigungsplanung M= 1/100 
 

 Verzeichnis über Art und Umfang der vom Nachunternehmer auszuführenden Leistungen 
     (vgl. Bewerbungsbedingungen Nr. 6) 
 
 
 

Abgabetermin   12.02.2018   
                
     Architekturbüro Popp  
     Friedrich-Ebert-Str. 15 
     92421 Schwandorf  



 

 
1. Ich/Wir biete(n) die Ausführung der beschriebenen Leistungen zu den von mir/uns eingesetzten Preisen  
 und mit allen den Preis betreffenden Angaben wie folgt an: 
 

1.1 Hauptangebot (keine Vergabe nach Losen) Endbetrag einschl. Umsatzsteuer (ohne Nachlass) Preisnachlass ohne Bedingungen 

      Summe Angebot / Gesamtangebot  % 

1.2 Hauptangebot (Vergabe nach Losen) Endbetrag einschl. Umsatzsteuer (ohne Nachlass) Preisnachlass ohne Bedingungen 

      Summe Los 1 € % 

      Summe Los 2 € % 

      Summe Los 3 € % 

      Summe Gesamtangebot über alle Lose € ------------------ 

      Zusätzlicher Preisnachlass bei Zusammenfassung Preisnachlass mit Bedingungen 

        aller Lose 
        der Lose Nr. 

% 

% 

1.3 Nebenangebote /Änderungsvorschläge 
zum Hauptangebot 

Technische Nebenangebote / 
Änderungsvorschläge 

Anzahl: 

Andere Nebenangebote Anzahl: 

1.4 Technische Nebenangebote 
      (ohne Abgabe eines Hauptangebotes) 

Endbetrag (ohne Nachlass / Abgebot) 
Preisnachlass ohne Bedingungen 
 

 € % 

 € % 

 

 
 

2. Meinem/Unserem Angebot liegen folgende Bedingungen zu Grunde : 
 
2.1  die Besonderen Vertragsbedingungen (KVM BVB) 

2.2  die zusätzlichen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (KVM ZVB) 

2.3  die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B), neueste Ausgabe. 

2.4  die Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen für Bauleistungen (VOB/C), neueste Ausgabe. 

2.5 

 

 
 
 

3. Mein/Unser Betrieb ist Mitglied folgender Berufsgenossenschaft 
 

   

Mitglied der Berufsgenossenschaft     seit:   Mitgliedsnummer: 

Bieter, die Ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik haben, geben den für Sie zuständigen Versicherungsträger an. 

 
 

4. Ich/Wir erkläre(n),  
 

4.1 dass ich/wir meinen/unseren Verpflichtungen zur Zahlung der Steuern und Abgaben sowie der Beträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung nachgekommen bin/sind und 

 

4.2 dass ich/wir die gewerblichen Voraussetzungen zur Ausführung der angebotenen Leistungen erfülle(n) 
 
4.3 dass ich/wir wegen illegaler Beschäftigung von Arbeitskräften in den letzten 2 Jahren nicht mit einer 

Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer 
Geldbuße von mehr als 2.557 EUR belegt worden bin/sind. 



 
 

5. Weitere Erklärungen des Bieters 

 
5.1  Ich/Wir gehöre(n) zu 
 

   Handwerk  Industrie  Handel Versorgungsunternehmen     Sonstige 

 
5.2   Ich bin/Wir sind bevorzugte(r) Bewerber laut beigefügtem/vorliegendem Nachweis 

  Zusatzerklärung von Vertriebenen und Flüchtlingen: 
  Nach Verlassen des Hauptherkunftsgebietes sind 10 Jahre noch nicht abgelaufen. 
 
5.3  Ich bin/Wir sind ein ausländisches Unternehmen aus : 
 

   EWR-Staat bzw. Staat des WTO-Abkommens  anderer Staat  Nationalität:__________________ 
            bitte internationales Kfz-Kennzeichen eintragen) 
 

 
 
 

6.  Ich/Wir beabsichtige(n) die Leistungen im eigenen Betrieb auszuführen: 

 

  Ich/Wir werde(n) die in der beigefügten Liste aufgeführten Leistungen an Nachunternehmer übertragen. 

 

   obwohl mein/unser Betrieb auf diese Leistung ausgerichtet ist. 

 

   weil mein/unser Betrieb auf diese Leistung nicht ausgerichtet ist. 

 
Mir/Uns ist bekannt, dass ich/wir nach Vertragsabschluß mit einer Zustimmung zur Übertragung von Leistungen an 
Nachunternehmer nicht rechnen kann/können. 

 
 
 
 

7. Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Erklärung im Angebotsschreiben meinen /unseren  
 Ausschluss zur Folge haben kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
............................................................................................................................................................................ 

Ort, Datum,  Stempel  und  rechtsverbindliche  Unterschrift 
 

Wird das Angebotsschreiben an dieser Stelle nicht unterschrieben, gilt das Angebot als nicht abgegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Besondere Vertragsbedingungen 
für die Ausführung folgender angebotener Bauleistungen 
 

 

Baumaßnahme Änderung und Nutzungsänderung eines  
                     bestehenden Stadtmauerhauses (Türmerhaus) 
 
                     Blasturmgasse 3, 92421 Schwandorf, Fl.Nr. (4760) 126 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Angebot für Elektroinstallation  

 
Die §§ beziehen sich auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B) 

 

 

1.Ausführungsfristen (§ 5) 
1.1 Mit der Ausführung ist zu beginnen 

  19.02.2018 

 

     nach besonderer schriftlicher Aufforderung durch den Auftraggeber, die spätestens       Werktage nach        

                       Auftragserteilung erfolgt. 
 

     nach beigefügtem Bauzeitenplan  
 
1.2 Die Leistung ist fertig zu stellen 
 

     innerhalb von     Werktagen nach vereinbarten Beginn der Ausführung 

 

  31.10.2018 

 

    nach Bauzeitenplan oder nach schriftlicher Aufforderung 

 
1.3 Folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen:  
  
               

 
 
 
 

2. Vertragsstrafen ( § 11 ) 
 Der Auftragnehmer hat als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:*)       
 
2.1 bei Überschreitungen der Ausführungsfrist 

        €   0,2 v. H. des Endbetrages der Abrechnungssumme 
 
 
2.2 bei Überschreitungen von Einzelfristen 

        € 
 
 

2.3 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  5   v.H. der Abrechnungssumme begrenzt.**) 

 
*)  Hinweis: Die Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs soll 0,2 v.H. der Abrechnungssumme nicht überschreiten 
**) Hinweis: Die Vertragsstrafe soll insgesamt 10 v.H. der Abrechnungssumme nicht überschreiten. 

 
 
 

3. Rechnungen ( § 14) 

3.1 Alle Rechnungen sind beim Auftraggeber 

- fach und zugleich beim   Architekturbüro Alfred Popp, Friedrich-Ebert-Str. 15, 92421 Schwandorf 

3-fach einzureichen. 
 
3.2 Die notwendigen Rechnungsunterlagen(z.B. Mengenberechnungen, Abrechnungszeichnungen, Handskizzen ) sind  

 3- fach einzureichen. 

 
 
 



 
 

4. Sicherheitsleistung (§ 17) 
 

4.1 Als Sicherheit für die Vertragserfüllung nach Nr. 22.1 ZVB hat der Auftragnehmer eine Bürgschaft nach dem  

Formblatt KFB-BD 3a in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschließlich der Nachträge zu stellen. 
 
Leistet der Auftragnehmer die Sicherheit nicht binnen 18 Werktagen nach Vertragsabschluß  
(Zugang des Auftragsschreibens bzw. der Nachtragsvereinbarung), so ist der Auftraggeber berechtigt, die  
Abschlagszahlungen einzubehalten, bis der Sicherheitsbetrag erreicht ist. 
 
Nach Empfang der Schlusszahlung und Erfüllung aller bis dahin erhobenen Ansprüche kann der Auftragnehmer verlangen, 
dass die Bürgschaft in eine Gewährleistungsbürgschaft gemäß Formblatt KFB-BD 3c in Höhe von  v.H. der  
Abrechnungssumme umgewandelt wird. 
 

4.2 Als Sicherheit für die Gewährleistung nach Nr. 22.2 ZVB werden  3 v.H.  der Auftragssumme einschl. der Nachträge  

einbehalten, nach Feststellung der Abrechnungsbruttosumme ist diese  maßgebend. 
 

Der Auftragnehmer kann statt dessen eine Gewährleistungsbürgschaft nach dem Formblatt KFB-BD 3c stellen. 
 

4.3 Für Abschlagszahlungen und für Vorauszahlungen ist Sicherheit durch eine Bürgschaft nach dem Formblatt KFB-BD 3b zu 
leisten. 
 

4.4 Für Bürgschaften gilt Nr.23 ZVB 
 

 

5. Freistellungsbescheinigung 

5.1        Der Auftragnehmer verpflichtet sich, jede vom Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf die vorgelegte        
              Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 
 

 

6. Bauwesenversicherung / Haftpflichtversicherung 
6.1 Der Auftraggeber hat keine Bauwesenversicherung abgeschlossen.  
 
6.2        Der AN ist verpflichtet, eine Haftpflichtversicherung abzuschließen und nachzuweisen, die Personenschäden in Höhe von     
              mindestens 511.000,00 € und Sachschäden in Höhe von mindestens 153.000,00 € abdeckt. Er hat diesen Versicherungs- 
              schutz auf Verlangen nachzuweisen. 
 

7.         Dem Angebot ist beizufügen: 
  --- 

8.  -  9.       –frei-- 
 
 

10. Weitere Besondere Vertragsbedingungen 
 (Hinweis : Die Bedingungen sind zu nummerieren; werden keine weiteren Bedingungen aufgenommen, ist zu schreiben : keine. 

 Der Rest der Seite ist so zu sperren, dass keine Eintragungen vorgenommen werden können.) 

  
10.          Dem Auftragnehmer werden unentgeltlich zur Benutzung überlassen (§4 Nr. 4) 
 

10.1        Lager und Arbeitsplätze:      
         Etwa darüber hinaus erforderliche Lager- und Arbeitsplätze hat der Auftragnehmer zu beschaffen;  
         die Kosten sind durch die Vertragspreise abgegolten. 
 

10.2       Verkehrswege innerhalb des Baugeländes:        ----------- 
 

10.3       Wasseranschlüsse: siehe LV 
 

10.4       Stromanschlüsse: siehe LV 
 
10.5      Sonstige Anschlüsse:       
 
       Kosten des Verbrauchs (zu den Nr. 10.3 – 10.5): 

       Die vom Auftragnehmer zu erstattenden Kosten des Verbrauchs betragen:     0,2% der Bruttoabrechnungssumme 
       soweit nicht in Nr. 10 etwas anderes vereinbart ist. 
 
      Bei Arbeiten in belegten baulichen Anlagen hat sich der Auftragnehmer mit der hausverwaltenden Dienststelle in Verbindung zu setzen 
      und deren Rechnung zu begleichen. 
 
Keine Weiteren! 

 


